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gesellschaftlichen Organisation hetzt, Tätlichkeiten 
begeht oder sie mit Gewalttätigkeiten bedroht, 

wird mit Gefängnis nicht unter drei Monaten bestraft. 
Der Versuch ist strafbar.

(2) Ebenso wird bestraft, wer Schriften oder andere 
Gegenstände mit einem derartigen Inhalt herstellt oder 
mit dem Ziele der Hetze einführt oder verbreitet.

(3) In schweren Fällen, insbesondere, wenn die Tat im 
Aufträge der in § 14 genannten Stellen oder Personen 
oder wenn sie planmäßig begangen wird, ist auf Zucht­
haus zu erkennen.

§ 20
Staatsverleumdung

Wer
1. die Maßnahmen oder die Tätigkeit staatlicher Ein­

richtungen oder gesellschaftlicher Organisationen 
öffentlich verleumdet oder entstellt,

2. einen Bürger wegen seiner staatlichen oder gesell­
schaftlichen Tätigkeit oder seiner Zugehörigkeit zu 
einer staatlichen Einrichtung oder gesellschaftlichen 
Organisation öffentlich verleumdet oder verächtlich 
macht,

wird mit Gefängnis bis zu zwei Jahren bestraft.

§ 21

Verleitung zum Verlassen 
der Deutschen Demokratischen Republik

(1) Wer es unternimmt, eine Person 
1. im Aufträge von Agentenorganisationen, Spionage-


